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An den 
Bürgermeister der Stadt Jülich 
Herrn Axel Fuchs 

Sanierung der Rurbrücke 

17. mi m i 

l 

FRAKTIONEN IM RAT 
DER STADT JÜLICH 

15. November 2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Fuchs, 

die Fraktionen von CDU und JÜL beantragen die Thematik „Sanierung der Rurbrücke" auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des KDSW-Ausschusses am 25. November 2021 sowie 
des Stadtrates am 16. Dezember 2021 aufzunehmen und folgende Beschlüsse zu fassen: 

1. ) Der Rat der Stadt Jülich spricht sich dafür aus, dass während der anstehenden 

Sanierung der Rurbrücke eine Behelfsbrücke eingerichtet wird. Die 

Stadtverwaltung wird Gespräche mit dem Straßenbaulastträger aufnehmen und 

darauf hinwirken. 

2. ) Sollte eine Behelfsbrücke aus nachvollziehbaren Gründen nicht realisierbar sein, 

sind Umgehungen zu identifizieren und einzurichten, die zu keinen unzumutbaren 

Belastungen in den Dörfern und Wohngebieten führen. Priorisiert wird hier die 

Umgehung am Verkehrsübungsplatz Richtung Hasenfelderstraße. 

3. ) Die Rurbrücke soll auch nach einer Sanierung für den Schwerlastverkehr gesperrt 

bleiben (mit Ausnahme von Anliegerverkehr). Die Stadtverwaltung wird dies bei 

den zuständigen Behörden anregen. 

Begründung: 

Die vorübergehende Sperrung der Rurbrücke nach dem Hochwasser im Juli hat zu teilweise 
chaotischen Verkehrsverhältnissen und einer massiven Belastung der Anwohner von 
Ausweichstrecken geführt. 

Dieser Zustand muss während der Sanierungsphase dringend vermieden werden. Eine 
Behelfsbrücke würde die Situation entschärfen. 



Aktuell ist die Rurbrücke für den Schweriastverkehr gesperrt, was zu einer spürbaren 
Entlastung der Verkehrssituation auf der Großen Rurstraße geführt hat. Gleichzeitig sind 
keine massiven Mehrbelastungen an anderen Routen beklagt worden. 

Mit Ausnahme des Anlieferungsverkehrs für die Betriebe im Stadtzentrum sollte die 
Rurbrücke daher auch nach einer Sanierung weiterhin für den Schweriastverkehr gesperrt 
bleiben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Fraktionsvorsitzender 
CDU-Fraktion JÜL-Fraktion 




